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Erfahrungen aus der Praxis
Kampf um Gesetzlichkeit, Ordnung 
und Sicherheit im VEB Kombinat Minol
Die Werktätigen des VEB Kombinat Minol tragen zur Ver
wirklichung der Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik 
bei, indem sie die Bevölkerung bedarfsgerecht und die ge
sellschaftlichen Verbraucher plangerecht stabil und zuverläs
sig mit Kraft- und Schmierstoffen versorgen. Diese Aufgabe 
kann nur mit Erfolg gelöst werden, wenn es gelingt, im Trans
port-, Umschlag- und Lagerprozeß von Kraft- und Schmier
stoffen Verluste zu vermeiden und damit Schäden an Leben, 
Gesundheit, Umwelt und finanziellen oder materiellen Fonds 
zu verhindern. In diesem Bemühen nimmt der im VEB Kom
binat Minol seit Jahren konsequent und erfolgreich geführte 
Kampf um die Festigung von Gesetzlichkeit, Ordnung, Dis
ziplin und Sicherheit, insbesondere um die Zurückdrängung 
und Verhinderung von Kriminalität einen wichtigen Platz 
ein. Nach unseren Erfahrungen haben sich die in den zurück
liegenden 10 Jahren auf diesem Gebiet im Kombinat durch
geführten Maßnahmen bewährt, weil sie komplex angelegt 
sind und konsequent durchgesetzt werden. Grundlage dafür 
ist die ständige Qualifizierung der Leiter und der Mitarbei
ter, die schwerpunktorientierte Führung des sozialistischen 
Wettbewerbs mit Leistungsvergleichen und Erfahrungsaus
tauschen und ein wirksames Kontrollsystem.

Seit Jahren wird im VEB Kombinat Minol die Entwick
lung der Straftaten statistisch erfaßt und analysiert. Gegen
stand der Erfassung und Analysen sind vor allem Angaben 
über Begehungsweisen, begünstigende Bedingungen, Latenz
zeiten, Häufigkeiten, Schäden und deren Wiedergutmachung. 
Dazu gehören nicht ordnungsgemäße Abrechnungen und 
Nachweise der Bestände, die Entwendung von Plusbeträgen, 
fingierte Eintragungen in Abrechnungsunterlagen und Ent
nahme von Bargeld sowie Diebstahl von Kraft- und Schmier
stoffen (meist in gemeinschaftlicher Tatbegehung). Einge
schätzt werden in diesem Zusammenhang auch die Arbeits
rechtsstreitigkeiten und Disziplinarverfahren.

Aus den in solchen Analysen erfaßten Daten ergibt sich 
eindeutig, daß die Dauer der Latenz genauso zurückgegan
gen ist wie die Anzahl der Straftäter und der Straftaten so
wie die Höhe der Schäden aus diesen Straftaten.

In der ersten Zeit der verstärkten Bemühungen um die 
Vorbeugung strafbarer Handlungen war ein scheinbarer An
stieg der Kriminalität zu verzeichnen. Unsere Untersuchun
gen haben jedoch gezeigt, daß die Ursache dafür in erster 
Linie in der größeren Konsequenz und Ehrlichkeit bei der 
Aufdeckung und statistischen Erfassung der Straftaten lag. 
Andererseits ergab die Einschätzung der Arbeitsrechtsstrei
tigkeiten und der Disziplinarverfahren, daß der Kampf um 
die Verhinderung von Straftaten zu einer Früherkennung 
von Pflichtverletzungen geführt hat. Rechtzeitig erkannten 
Fehlverhaltensweisen kann auf diese Weise noch mit den 
Mitteln des Arbeitsrechts begegnet werden.

Um die Wiederholbarkeit der Straftaten in unserem Kom
binat zu vermeiden, wird auf einen strikten Ordnungszustand 
in den Betrieben, eine exakte Rechenschaftslegung und Kon
trolle, die Klärung der Ursachen bei allen Abweichungen und 
die Information der Werktätigen darüber orientiert. Persön
liches Vorbild der Leiter bei der Einhaltung der Gesetzlich
keit und die Schaffung einer Atmosphäre der Wachsamkeit 
tragen vor allem zur Entwicklung von Denk- und Verhaltens
weisen bei, die den gesellschaftlichen Normen entsprechen. 
Unter diesem Aspekt wurden in den zurückliegenden Jahren 
im Kombinat eine ganze Reihe von Regelungen getroffen, die 
in direkter Auswertung von Straftaten und der sie begünsti
genden Bedingungen entstanden sind.

Dabei war zu berücksichtigen, daß der VEB Kombinat 
Minol seine Versorgungsaufgaben gegenüber der Bevölke
rung und der Volkswirtschaft mit einer Vielzahl von Versor
gungsobjekten unter Einbeziehung von Vertragspartnern un
terschiedlicher Eigentumsformen erfüllen muß und daß die 
materielle Basis sowie der Leitungsbereich des Kombinats 
territorial außerordentlich zersplittert sind. Die allein da
durch bedingten Schwierigkeiten bei der Gestaltung und Be
herrschung der Verkaufs- und Umschlagprozesse erhöhen 
sich noch durch komplizierte technisch-technologische Bedin
gungen im Ablauf der ökonomischen Vorgänge infolge der 
physikalischen Eigenart der Ware.

Es erwies sich daher als erforderlich, diesen Gesamtbedin
gungen im sozialistischen Wettbewerb um den Titel „Beste

Tankstelle“ Rechnung zu tragen und ihn auf die ordnungs
mäßige, den Prinzipien von Sicherheit und Disziplin entspre
chende Abwicklung der technisch-technologischen und öko
nomischen Vorgänge auszurichten. Zu den Kennziffern die
ses Wettbewerbs zählen neben der Erreichung der einzelnen 
ökonomischen Planziele der Betriebe die Einhaltung der ge
setzlichen und betrieblichen Bestimmungen des Gesundheits-, 
Arbeits- und Brandschutzes, die ordnungsgemäße Erlösab
führung, der fehlerfreie Umgang mit Zahlungsmitteln und 
eine lückenlose Belegführung. Der Wettbewerb der Tankstel
len wird anhand dieser Kriterien öffentlich geführt und aus
gewertet. Für die Wertung im sozialistischen Wettbewerb 
zählt sowohl die vorbildliche Verhaltensweise gegenüber 
Kunden wie auch die Einhaltung von Ordnung, Disziplin und 
Sicherheit.

Da bei den Beschäftigten auf Tankstellen finanzielle und 
materielle Werte meist in einer Hand liegen, kann das sozia
listische Eigentum unter bestimmten Bedingungen besonders 
gefährdet sein. Daher wurde eine Reihe von Regelungen zur 
Vorbeugung von Fehl Verhaltensweisen speziell für diesen Be
reich erlassen. Dazu gehören Maßnahmen der Schulung und 
Qualifizierung, besondere Verhaltensvorschriften als Anlage 
zum Arbeitsvertrag bis hin zu einer eindeutigen Definition 
des Trinkgeldbegriffs.

Ein weiterer Aspekt der Leitungstätigkeit zur Festigung 
von Gesetzlichkeit, Ordnung, Disziplin und Sicherheit im 
Kombinat ist die auf Schwerpunkte orientierte Kontrolle. Für 
die jedem Leiter vorgeschriebene und zum ständigen Bestand
teil seiner Leitungstätigkeit gehörende Kontrolle sind spezielle 
Kontrollalgorithmen — unterschieden nach Tankstellen und 
Tanklager — verbindlich vorgegeben worden. Leiter, die nach 
den Vorgaben dieser Weisungen ihre ständige Kontrolle aus
üben, sind in der Lage, das Volkseigentum weitestgehend vor 
Angriffen zu schützen und in ihrem Verantwortungsbereich 
die Einhaltung der Gesetzlichkeit zu gewährleisten. Der Lei
ter, der die vorgeschriebenen Kontrollen regelmäßig durch
führt, kann die Erfüllung seiner Pflichten jederzeit nach- 
weisen.

Auch für die Wirtschaftskontrollen auf Tankstellen und 
in Tanklagern durch die Organe des Hauptbuchhalters und 
durch interstrukturelle Kontrollgruppen wurden Handlungs
anleitungen für deren Durchführung und Auswertung her
ausgegeben. Uber diese Kontrollen und ihre Ergebnisse wird 
eine Statistik geführt, mit der ein besserer Überblick im 
Kombinat erreicht wurde. Die statistische Erfassung hat auch 
im Rahmen des Leistungsvergleichs stimulierend auf die Er
höhung der Anzahl der Kontrollen bei gleichzeitiger Verbes
serung ihrer Wirksamkeit Einfluß genommen.

Bei den 1986 insgesamt im Kombinat durchgeführten 
2 935 Wirtschaftskontrollen wurden 2 484 Auflagen zur Her
stellung der Ordnungsmäßigkeit erteilt, 67 mal wurde die 
Durchsetzung der disziplinarischen und 39 mal die Durchset
zung der materiellen Verantwortlichkeit gefordert. Im Ergeb
nis dieser Kontrollen wurden spürbare Veränderungen im 
Kombinat erreicht. So hat sich z. B. in den letzten Jahren die 
Latenzzeit von Straftaten verkürzt und die Schwere der An
griffe auf das Volkseigentum erheblich verringert. Sowohl 
die Anzahl der Fälle gemeinschaftlicher Tatbegehung als 
auch die Anzahl der Gruppenmitglieder ging erheblich zu
rück. Ein weiteres Ergebnis der auf Tankstellen durchgeführ
ten Kontrollen war die konsequente Verkaufserlösabführung, 
durch die bei Einbrüchen in letzter Zeit der verursachte Scha
den auf Sachbeschädigungen und Wechselgeldbeträge be
grenzt werden konnte.

Kontrollen sind aber nicht nur als Feststellung von Miß
ständen aufzufassen, sondern geben zunehmend gleichzeitig 
auch Anleitung zu richtigem Handeln. Leistungsvergleich 
und Erfahrungsaustausch zwischen den Kombinatsbetrieben 
werden durch die wirksame Auswertung der Kontrollergeb- 
nisse gefördert. So werden z. B. Erkenntnisse, die sich aus 
der Durchsetzung der Störquote „O“ ergeben, so verallgemei
nert, daß sie in jedem Kombinatsbetrieb zur Erhöhung der 
Nutzungsdauer von Arbeitsmitteln und Anlagen, zur Sen
kung der Störanfälligkeit und damit zu der erforderli
chen Versorgungsstabilität, aber auch zur Verbesserung der 
Arbeits- und Lebensbedingungen der Mitarbeiter führen. 
Zurückzuführen ist das auch auf Kontrollen der planmäßi
gen Instandhaltung, die Durchführung zielgerichteter kom
plexer Rekonstruktionen von Anlagen und die regelmäßige 
Einhaltung von Maßnahmen technischer Diagnostik.

Gute Erfahrungen gibt es im VEB Kombinat Minol bei 
der Zusammenarbeit mit den zentralen und örtlichen Rechts-


